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Bauen + Wohnen

Chronik
Skidmore, Owings & Merrill,
Mitarbeiter Netsch gewinnen
R. S. Reynolds Memorial Award

Der mit 25000 Dollar höchstdotierte
Architekturpreis der Welt, der R. S.

Reynolds Memorial Award, fiel in

diesem Jahr an die amerikanischen
Architekten Skidmore, Owings
& Merrill. Die Auszeichnung wurde
für Entwurf und Gestaltung der
Kapelle der U.S. Air Force Academy
bei Colorado Springs vergeben.
Die am Fuße der Rocky Mountains
unweit von Denver gelegene Kirche
zeichnet sich durch eine sehr
eigenwillige Architektur aus. Ihre aus
einem Tetraederstahlrohrsystem
bestehende und vollständig mit
Aluminiumblechen verkleidete Konstruktion

erweckt Assoziationen zu
aufwärtsweisenden Schwingen. Das
Gotteshaus vereinigt unter seinem

m

Dach Andachtsräume für Angehörige

der protestantischen, der
römisch-katholischen und der
jüdischen Konfession.

1

Die Kapelle der Luftwaffenakademie in

Colorado Springs Rechts ein Teil des

Campus mit den Lehrgebäuden, die wir
in Heft 12/1959 veröffentlichten.
2

Die Giebelseite.
3

Protestantischer Gottesdienst.
4

Grundriß des Obergeschosses mit dem

protestantischen Kirchenraum 1:1200.
5

Grundriß des Untergeschosses mit dem

katholischen Andachtsraum links und
dem jüdischen Andachtsraum rechts.
1:1200.
6

Schnitt 1:1200.
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